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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

seit dem letzten Amtsblatt ist viel passiert.
In Blecher konnte die Eröffnung des neuen Dorfplatzes unter 
Beteiligung vieler Bürgerinnen und Bürger gefeiert werden. 
Der schöne neue barrierefreie Rundweg um den Altenberger 
Dom wurde eröffnet; die Zuwegung zum Bürgerhaus Herzo-
genhof sowie zur beliebtesten Sitzgruppe Odenthals, dem 
Inklusiven Treff vor der Post im Zentrum, wurde barrierefrei 
gestaltet.
Das Prädikat „beliebteste“ vergebe ich, weil kaum ein Tag 
vergeht, an dem ich diese Sitzgruppe unbesetzt aus meinem  
Bürofenster sehe. Der Kulturrucksack NRW hat wunderbare Ver-
anstaltungen für Kinder nach Odenthal gebracht. Zu einigen 
dieser Ereignisse lesen Sie ausführlicher in diesem Amtsblatt.

Ich freue mich schon sehr auf den 23. Oktober 2023. Wenn 
Sie sich zur Gruppe der Seniorinnen und Senioren zählen, 
dann lade ich Sie herzlich gerne bei Musik und frischen Waf-
feln zu unserem diesjährigen Seniorennachmittag ein. Um  
14:30 Uhr im Forum des Schulzentrums geht es los. Die Kar-
ten für 5 Euro erhalten Sie ausschließlich im Vorverkauf ab 
dem 25.09.2023 im Bürgerbüro. Da wir eine begrenzte Platz-
zahl haben, überlegen Sie nicht zu lange. Denjenigen, denen 
die An- und Abfahrt nicht selbsttätig möglich ist, bieten wir 
einen Transportservice an. Ich freue mich, Sie zu sehen.

Ihr Bürgermeister

Amtsblatt der Gemeinde Odenthal
Das Rathaus 
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Der wunderschöne Blick vom Prinzenplatz auf den Altenberger Dom, den Kronprinz Friedrich Wilhelm IV in den Jahren 1817, 1833 und schlussendlich 1847 bei 
seinen Besuchen erlebte. © Sabine Kolf, Gemeinde Odenthal
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Amphibienschutz Odenthal 2023

Dank aller Mithelfenden konnte in diesem Jahr ein beein-
druckendes Ergebnis erzielt werden. Dafür möchte sich die 
Gemeinde Odenthal ganz herzlich bei allen bedanken, die 
die Initiative des Bergischen Naturschutzvereins RBN e.V. 
unterstützt haben. 
Den ausführlichen Bericht des 
Bergischen Naturschutzvereins 
RBN e.V. – Ortsverband Odenthal, 
erstellt von Claus Steck, können 
Sie hier einsehen:

Für die Unterstützung der Amphibienwanderung im nächs-
ten Jahr werden noch helfende Hände gesucht. Bei Interesse 
melden Sie sich gerne zwecks weiterer Infos bei Herrn Steck 
unter Tel. Nr. 0179-614 7789

Europäische Mobilitätswoche 2023

Die Europäische Mobilitäts-
woche – kurz EMW – findet 
jedes Jahr vom 16. –22. Sep-
tember statt. In ganz Europa 
bieten Kommunen Beispiele 
für nachhaltige Mobilität an 
und informieren über die 
Mobilitätsangebote vor Ort.

Am 19.09. in der Zeit von 09.00 –13.00 Uhr gibt es einen Infor-
mationsstand vor dem Rewe Markt in Odenthal; hier werden 
die aktuellen Mobilitätsbausteine der Gemeinde Odenthal 
vorgestellt:
• Das Bergische e-Bike
• Die Fahrradsammelanlagen, welche in 

Kürze digital gebucht werden können
• die Mitarbeiter*innen der Wupsi  

GmbH erklären die Anmeldung  
und die virtuellen Haltestellen.

Seit Dezember 2022 gehören die London-Taxis der efi-Flotte 
in Odenthal zum Straßenbild. 
Bei efi handelt es sich um ein gefördertes Pilotprojekt, wel-
ches im Auftrag der wupsi GmbH in Zusammenarbeit mit 
dem Betreiber Clevershuttle angeboten wird.

Künftig werden neben Odenthal auch die benachbarten 
Stadt- bzw. Ortsteile Dabringhausen in Wermelskirchen und 
Bechen in Kürten von der efi bedient. 
Dadurch wird das Angebot des öffentlichen Nahverkehrs in 
diesem Bereich deutlich verbessert. So können Oberoden- 
thaler*innen nun mit dem ÖPNV über die Gemeindegrenze 
nach Bechen fahren. 

Efi ist als On-Demand-Verkehr unterwegs, er ersetzt nicht 
den ÖPNV, sondern dient als Ergänzung. Die Fahrtroute wird 
anhand von Kundenwünschen zusammengestellt, diese be-
ginnt an einer virtuellen Haltestelle im Umkreis von 250 m am 
Wunschort und bringt die Nutzer zum Ziel im Bediengebiet 
oder zu den Hauptbuslinien im Gemeindegebiet.
Bestellt werden können die Fahrzeuge über die efi-App (er-
hältlich in allen App-Stores) oder telefonisch unter 02171- 
5007-555. 
Dabei gilt der VRS-Tarif. So können Reisende mit einem VRS-
Abo oder einem Deutschlandticket das Angebot ohne zu-
sätzliche Kosten nutzen. Fahrgäste ohne Abo können die Ti-
ckets der jeweiligen Preisstufen in der App erwerben. 
Für telefonische Buchungen ist das Anlegen eines efi-Kun-
denkontos in einem der Wupsi Kundencenter erforderlich.

39 Stockwerke beim Kölner Treppen-
lauf – Feuerwehr Odenthal wieder mit 
10 Mann dabei

Am Sonntag dem 13.08.2023 sind 5 Teams à 2 Kameraden 
der Feuerwehr Odenthal unter der Federführung von Marc 
Oberliessen nach Köln gefahren, um dort beim „Kölner-Trep-
penlauf 2023“ teilzunehmen. Erfreulicherweise waren in die-
sem Jahr zwei „Neulinge“ dabei.

Die Teilnehmenden der Freiwilligen Feuerwehr Odenthal am Treppenlauf 
2023, © Marc Oberliessen

GEMEINDEVERWALTUNG
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Gestartet wurde in 2er Teams in voller Feuerwehr-Brand-
schutzbekleidung und mit Atemschutzgerät (PA) auf dem Rü-
cken. Mit schwerem Ausrüstungsgewicht ging es somit hinauf 
in den 39. Stock des KölnTurms im Media Park.
Angetreten waren in diesem Jahr 71 Teams. Die Teams der 
Feuerwehr Odenthal haben folgende Ergebnisse erzielt: 53. 
Platz in der Zeit von 16:23 Minuten, 38. Platz in der Zeit von 
13:20 Minuten, 37. Platz in der Zeit von 13:15 Minuten, 33. 
Platz in 12:47 Minuten und mit starker Leistung unter 11 Mi-
nuten auf dem 22. Platz mit 10:53 Minuten. 
Die Platzierungen waren jedoch zweitranging, im Vorder-
grund stand das Ziel, den 39. Stock zu erreichen und das hat 
die Feuerwehr Odenthal wieder mit allen Teilnehmenden ge-
schafft! Noch bevor sich am nächsten Tag der Muskelkater 
einstellte, wurde vereinbart: „Nächstes Jahr simma widder 
dobei in Kölle“.

Klima-Strategie für Odenthal
Klimaneutralität erreichen – das will die Gemeinde Odenthal 
bis zum Jahr 2045 schaffen. Dazu muss man sich jetzt auf den 
Weg machen, denn dieses ehrgeizige Ziel ist „nicht mal eben“ 
zu schaffen. 

In der Klima-Strategie, die nun in der Politik beraten wird, 
werden insgesamt 67 Maßnahmen in diesen Handlungsfel-
dern dargestellt: 
• Verwaltung: 11 Maßnahmen 
• Erneuerbare Energien: 18 Maßnahmen 
• Gebäudesanierung: 14 Maßnahmen 
• Mobilität: 11 Maßnahmen 
• Ernährung und Konsum: 6 Maßnahmen 
• Forst- und Landwirtschaft: 2 Maßnahmen 
• Biodiversität und Klimaanpassung: 5 Maßnahmen 

Alle Maßnahmen werden in standardisierten Steckbriefen 
beschrieben.

Natürlich kann diese Vielzahl von Maßnahmen nicht sofort 
angepackt werden; es gibt eine Prioritätenliste. 
Den Wärmebedarf im Gebäudebereich deutlich senken, 
erneuerbare Energiequellen viel stärker nutzen und andere 
Mobilitätsformen zu finden, das sind die Schwerpunkte. 
Auch die Verwaltung muss im eigenen Haus neue Schwer-
punkte bilden. Das betrifft den eigenen Gebäudebestand, 
die EDV-Anlagen, die Straßenbeleuchtung, die kommunalen 
Fahrzeuge und vieles mehr.

In einer gut besuchten Veranstaltung am 15. Juni wurden die 
Ergebnisse der Strategie vorgestellt. Odenthal möchte die gu-
ten Ideen und Aktivitäten der Bürger*innen nutzen und es 
wird das Engagement von ganz Vielen gebraucht, damit wir 
das notwendige Ziel der Klimaneutralität erreichen. 

Interessierte Personen können im Ratsinformationssystem 
den vollständigen Bericht der Klima-Strategie einsehen: 
https://bit.ly/3sulE6j

Die Gemeinde wird weiter über den Fortgang berichten und 
Bürger*innen zum Mitmachen in verschiedenen Projekten 
einladen.

Information sind bei der Klimaschutzmanagerin 
Monika Meves unter Telefon 0151-580 20 783 und E-Mail 
klimaschutz@odenthal.de erhältlich. 

 
In der Aula der Grundschule Neschen trafen sich am 15.06.2023 mehr als 
80 interessierte Personen zum Ergebnis- und Perspektiv-Workshop zur 
Klima-Strategie. © Olaf Dick, Gemeinde Odenthal 

 

Der Kulturrucksack NRW bringt tolle 
Veranstaltungen nach Odenthal

Die Gemeinde Odenthal ist dieses Jahr im Verbund mit Bur-
scheid, Kürten, Leichlingen und Wermelskirchen im Projekt 
Kulturrucksack NRW sehr erfolgreich gestartet. 

Mit einem Fördermittelanteil von 80 Prozent – die übrigen 20 
Prozent Eigenmittel hat im Startjahr dankenswerterweise der 
Rheinisch-Bergische Kreis übernommen – konnten wir planen.
Künstler*innen wurden gefunden, kreative Angebote für Kin-
der im Alter von 10 –14 Jahren starteten. Es wurde die Natur 
entdeckt, getanzt, Graffiti gesprayt und Theater gespielt.
Alle Angebote sind grundsätzlich für die Teilnehmenden kos-
tenlos.

Das Angebot drei Tage Theater zu spielen und die eigene Per-
sönlichkeit in seiner Rolle neu zu entdecken, habe ich selbst 
zweimal besucht, denn ich war einfach neugierig. Im Bürger-
haus entwickelten 10 Kinder unter der Leitung des Schau-
spielers Jürgen Küster aus dem Nichts heraus ein eigenes 
Theaterstück.
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Ich schaute gegen Mittag am ersten Tag vorbei und die Kin-
der präsentierten mir begeistert ihre eigene Idee in einer 
gespielten Szene: Auf eine Einladung hin treffen Gäste aus 
der Vergangenheit, der vermeintlichen Gegenwart und der 
Zukunft aufeinander. Jeder der Gäste war zutiefst davon 
überzeugt, dass er aus der zeitaktuellen Lebenswirklichkeit 
stammte. Bei meinem Besuch am Folgetag war der spannen-
de Gedanke bereits deutlich verfeinert und weiterentwickelt. 
Die „Vergangenheit” und die „Zukunft” waren mit Kostümen 
und Requisiten ausgerüstet und das Staunen über Sitzmöbel, 
Strom, Licht und so was Altmodisches wie Handys wurden 
schauspielerisch dargestellt. Am dritten Tag gab es dann eine 
spontane Vorführung für die abholenden Eltern, leider habe 
ich das verpasst.
Das Fazit war jedoch rundum positiv. Selbst im Nachhinein 
erreichten mich noch Rückmeldungen von Eltern darüber, 
wie begeistert sie und vor allem die Teilnehmenden waren. 
Hoffentlich können wir im nächsten Jahr auch wieder so tolle 
Veranstaltungen anbieten.

 

Kulturrucksack NRW auch 2024
in Odenthal 

Nach dem erfolgreichen Start dieses Jahr möchten 
wir natürlich gerne auch im nächsten Jahr Kindern 
im Alter von 10 – 14 Jahren ein buntes, kreatives 
Kulturprogramm bieten.
Sie sind Künstler*in oder in einem engagierten Ver-
ein, haben eine entsprechende Qualifizierung und 
arbeiten gerne mit dieser Zielgruppe? Sie erhalten 
Ihr Honorar aus den bereitgestellten Fördermitteln.
Wenn Sie mal schauen wollen, was genau der Kultur-
rucksack ist, dann helfen folgende Links:
www.kulturrucksack.nrw.de und www.odenthal.de/
kultur-vereine/kultur-in-odenthal/kulturrucksack-nrw

Wir laden Sie herzlich ein, mitzumachen. Gerne kön-
nen Sie sich melden und Ihre Projektidee vorstellen. 
Ganz besonders schön wäre es, wenn wir bei den 
Projekten im neuen Jahr inklusiv planen könnten. 
Dabei unterstütze ich Sie sehr gerne und freue mich 
über Ihren Anruf.

Kontakt: Sabine Kolf – Gemeindeverwaltung – 
Tel. 02202-710 103.

N A C H R U F

Die Gemeinde Odenthal trauert um

Herrn Horst Böttiger
der im Alter von 88 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war in der Zeit von 1994 bis 2004 
als Ratsmitglied und als Sachkundiger Bürger für 
die FDP-Fraktion tätig. In dieser Zeit war er Aus-
schussmitglied im Planungsausschuss, Wahlaus-

schuss und Wahlprüfungsausschuss. 

Herr Böttiger war Mitgründer des Senioren-Inter-
netcafés, welches im Jahre 2000 eröffnet wurde. 
Dies hat er zusammen mit weiteren Beteiligten 
über viele Jahre mit viel Engagement betreut. 

Der Verstorbene hat sein Wissen und seine Erfah-
rung zum Wohle der Gemeinde eingesetzt.

Rat und Verwaltung sowie die Gemeinde Oden-
thal werden den Verstorbenen für seine langjährige 

Mitarbeit in dankbarer Erinnerung halten.

Gemeinde Odenthal
Robert Lennerts
Bürgermeister

N A C H R U F

Die Gemeinde Odenthal trauert um
ihren ehemaligen Mitarbeiter

Herrn Karl-Josef 
Wingensiefen

der im Alter von 85 Jahren verstorben ist.

Vor seinem Eintritt in den Ruhestand 1997 
war Herr Wingensiefen über 34 Jahre für 
die Gemeinde Odenthal tätig, zuletzt als 

Leiter des Bauamtes. 

Während seines Dienstes haben wir ihn als gewis-
senhaften und freundlichen Kollegen geschätzt.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Gemeinde Odenthal werden 

Herrn Karl-Josef Wingensiefen 
für seine langjährigen Dienste in 

dankbarer Erinnerung halten.

Gemeinde Odenthal

 Robert Lennerts          Daniela Halfmann
   Bürgermeister   Personalratsvorsitzende
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N A C H R U F

Die Gemeinde Odenthal trauert um
ihre ehemalige Mitarbeiterin

Frau Hannelore Roth
die im Alter von 87 Jahren verstorben ist.

Vor ihrem Eintritt in den Ruhestand 1996 war 
Frau Roth über 25 Jahre als Verwaltungs-

mitarbeiterin im Bauamt der Gemeinde Odenthal 
tätig. Während ihres Dienstes haben wir sie als 

gewissenhafte und freundliche Kollegin geschätzt.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Gemeinde Odenthal werden Frau Roth 

für ihre langjährigen Dienste in dankbarer 
Erinnerung halten.

Gemeinde Odenthal

 Robert Lennerts Daniela Halfmann
 Bürgermeister Personalratsvorsitzende

N A C H R U F

Die Gemeinde Odenthal trauert um 

Herrn 
Wilhelm Heinrich Krieger
der im Alter von 73 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war von 1978 bis 1984 für die 
CDU-Fraktion als Ratsmitglied tätig. Herr Krieger 
hat sein Wissen und seine Erfahrung zum Wohle 

der Gemeinde eingesetzt.

Rat und Verwaltung sowie die Gemeinde Odenthal 
werden den Verstorbenen für seine langjährige 

Mitarbeit in dankbarer Erinnerung halten.

Gemeinde Odenthal
Robert Lennerts
Bürgermeister

N A C H R U F

Die Gemeinde Odenthal trauert um 

Herrn Dr. Carlhans Süling
der im Alter von 99 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war von 1979 bis 1999 für die 
CDU-Fraktion als ordentliches Mitglied im Rat der 

Gemeinde bzw. als sachkundiger Bürger tätig. 

Herr Dr. Süling hat sein Wissen und seine Erfah-
rung zum Wohle der Gemeinde eingesetzt. So war 
ihm immer die Verbindung und der Zusammenhalt 

innerhalb der einzelnen Ortsteile wichtig. 

Rat und Verwaltung sowie die Gemeinde Odenthal 
werden den Verstorbenen für seine langjährige 

Mitarbeit und sein außerordentliches Engagement 
für die Bürgerschaft Odenthals in dankbarer Erin-

nerung halten.

Gemeinde Odenthal
Robert Lennerts
Bürgermeister

N A C H R U F

Die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Odenthal 
trauert um den am 07. März 2023 

im Alter von 86 Jahren verstorbenen

Oberfeuerwehrmann

Theodor Fröhlingsdorf
Träger des Feuerwehrehrenzeichens des 

Landes Nordrhein-Westfalen in Silber und 
Gold sowie der Ehrennadel für 60-jährige 

Mitgliedschaft in der Feuerwehr.

Der Verstorbene war seit 1962 Mitglied des Lösch-
zuges Blecher. Großes persönliches Engagement 
und ein reicher Erfahrungsschatz zeichneten ihn 

aus. Die Feuerwehr hatte in ihm einen guten, sehr 
geschätzten und immer hilfsbereiten Kameraden.

Wir werden ihm ein 
ehrendes Andenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr
der Gemeinde Odenthal

        Robert Lennerts                  Axel Staehler
          Bürgermeister                     Wehrleiter 

                     Benjamin Severin-von Polheim
                               Zugführer
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Dorfplatz in Blecher fertiggestellt 
und eröffnet
In Blecher wurde der Spielplatz am Blumenweg zu einem 
multifunktionalen Dorfplatz umgestaltet. Der neue Dorfplatz 
kann als Spielplatz, Treffpunkt sowie Aufenthalts- und Kom-
munikationsort genutzt werden. Neben Spielgeräten für klei-
nere Kinder gibt es eine Tischtennisplatte und verschiedene 
Sitzmöglichkeiten. Der Platz soll außerdem für Dorffeste und 
Aktivitäten örtlicher Vereine genutzt werden. Hierfür gibt 
es auch eine kleine Bühne. Gegenüber des Platzes befindet 
sich eine Toilettenanlage und die Mobilstation mit der E-Bike- 
Ausleihe und Fahrradabstellbügeln. Der Platz bietet auch 
Aufstellmöglichkeiten für einen Wochenmarkt. Die Neuge-
staltung des Dorfplatzes wurde aus dem Förderprogramm 
Dorferneuerung durch das Heimatministerium NRW geför-
dert und wurde als Bürgerantrag der Akteure von „Einkaufen 
im Dorf“ initiiert.

Teilansicht des neuen des Dorfplatzes in Blecher © Christoph 
Hagen, Gemeinde Odenthal

Am 03. Juni wurde der neue Dorfplatz mit einem Dorffest er-
öffnet. Bei allerschönstem Sommerwetter hatten die Unter-
nehmen der Interessengemeinschaft Einkaufen im Dorf, die 
Freiwillige Feuerwehr und die Offene Jugendarbeit Odenthal 
(OJO), die Vereine sowie die Grundschule Burg Berge und die 
Kindergärten ein tolles Programm zusammengestellt. Die 
offizielle Einweihung übernahmen der stellvertretende Bür-
germeister Christof Jochum und der Landtagsabgeordnete 
Herbert Reul. Die feierliche Einsegnung des Platzes erfolgte 
durch Pfarrerin Claudia Posche und Pfarrer Thomas Taxacher.

Am 03. Juni wurde die Einweihung groß gefeiert © Christoph Hagen

Achtung: Änderung der 
gemeindlichen Öffnungszeiten

Die bekannten Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
Odenthal sind:
Montag bis Freitag 08:00 bis 12:30 Uhr
Dienstag und Donnerstag 14:00 bis 16:00 Uhr

Der bisher gewohnte „Lange Donnerstag“ am ersten Don-
nerstag jeden Monats wird ab sofort nur noch in folgenden 
Abteilungen angeboten:
• Bürgerbüro
• Standesamt
• Ordnungsamt
• Steueramt

Hier sind die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bis 18:00 Uhr 
für Sie da. Es bietet sich jedoch an, vorher telefonisch Kontakt 
aufzunehmen, damit keine Wartezeit anfällt.
Alle übrigen Fachbereiche schließen wie üblich um 16:00 Uhr.
Der Grund für diese Einschränkung liegt ausschließlich an 
der geringen Nachfrage in diesen Fachbereichen durch die 
Bürgerschaft. Selbstverständlich besteht auch weiterhin die 
Möglichkeit, davon abweichende Termine zu vereinbaren.

Darüber hinaus wird es in diesem Jahr drei 
Sonderschließzeiten geben:

Am 02.10.2023 bleibt die Gemeindeverwaltung wegen des 
Brückentages komplett geschlossen. 

Am 20.10.2023 bleibt die Gemeindeverwaltung wegen einer 
Gemeinschaftsveranstaltung komplett geschlossen.

An den Tagen zwischen Weihnachten und Neujahr, also vom 
27.12.2023 bis 29.12.2023 schließt die Gemeindeverwaltung 
ebenfalls komplett. Bei dieser Schließung handelt es sich um 
eine Energiesparmaßnahme während der Heizperiode.

Gerne können Sie sich diese Zeiten schon heute im Kalender 
vormerken.

Sanierung des Rad-/Gehwegs entlang 
der Bergisch Gladbacher Straße und 
Odenthaler Straße

Die Gemeinde und der Landesbetrieb Straßenbau NRW 
lassen den Rad-/Gehweg entlang der Bergisch Gladbacher 
Straße (L 296) und Odenthaler Straße (L 270) auf einer Länge 
von 2,6 km vom Treidelweg über Funkenhof und Voiswinkel 
bis hinter die Einmündung Mutzbroicher Straße sanieren. 
Dabei wird die Asphaltdecke abgefräst und erneuert, teil-
weise werden auch die Tragschichten erneuert. Die beauf-
tragte Firma Dr. Fink-Stauf beabsichtigt, mit zwei Kolonnen 
an zwei Abschnitten gleichzeitig zu arbeiten.
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Neben den Baustellen wird ein Ersatzgehweg auf der Fahr-
bahn eingerichtet. Zusätzlich wird ebenfalls auf der Fahrbahn 
Raum für die Baufahrzeuge benötigt.
Daher ist während der Bauarbeiten mit erheblichen Verkehr-
seinschränkungen auf der betroffenen Strecke zu rechnen. 
Die Arbeiten werden voraussichtlich von Mitte September bis 
einschl. Dezember 2023 durchgeführt.
Es wird empfohlen, die Strecke während der Bauzeit großräu-
mig zu umfahren.

Sirenen heulen in Odenthal nur noch 
zur Warnung der Bevölkerung

Sirenen und deren Warnsignale sind der Weckruf zur War-
nung der Bevölkerung. 
Neben der Verwendung zu Warnzwecken wurden die Sirenen 
bisher auch noch zur Alarmierung von Feuerwehreinsatzkräf-
ten im Rahmen der Gefahrenabwehr genutzt.
Das Ergebnis einer im Juli 2022 durchgeführten Abfrage 
durch die Bezirksregierungen und dem Kompetenzteam Ka-
tastrophenschutz des Landes Nordrhein-Westfahlen ergab 
die Empfehlung, dass für eine allgemein verständliche und 
adressatengerechte Warnung der Bevölkerung es notwendig 
ist, auf die Feuerwehralarmierung durch Sirene zu verzich-
ten. Das Sirenensignal müsse das Alleinstellungsmerkmal 
als Warnung vor Gefahren und Katastrophen sein und solle 
daher als Alarmierungsmittel für die Feuerwehr nicht mehr 
genutzt werden.

Die Feuerwehr Odenthal wird seit geraumer Zeit mittels digi-
taler Meldeempfänger dem Stand der Technik entsprechend 
sicher alarmiert. Zusätzlich wurde eine Alarmierungsmöglich-
keit über eine Handyapp (aPager) geschaffen.

Seit dem 01.08.2023 wird die Feuerwehr der Gemeinde 
Odenthal deshalb nicht mehr zusätzlich durch die Sirenen 
alarmiert. Wenn von nun an Sirenensignale in Odenthal ver-
nehmbar sind, dienen diese nur noch der Warnung der Be-
völkerung (inkl. der regelmäßig stattfindenden landesweiten 
Probealarme/Warntage)!
 

©Pixabay Creator Hans

Sommercamp 2023

Auch in diesem Sommer konnten Kinder in der ersten Ferien-
woche im Odenthaler Sommercamp 2023 in unterschiedliche 
Sportangebote hineinschnuppern. Wie in jedem Jahr war es 
besonders wichtig, das Camp unter dem Motto „Sport ver-
bindet“ zu führen. So kamen viele der teilnehmenden Kinder 
aus Familien mit Migrations- und Zuwanderungsgeschichte.
Insgesamt 70 Kinder aus Odenthal, Bergisch Gladbach und 
Kürten profitierten vom Ferienangebot der Gemeinde Oden-
thal in Kooperation mit dem Kreissportbund und der OJO. 
Unter die vielen bekannten Gesichter der Teilnehmer*innen, 
die schon in den vergangenen Jahren dabei waren, mischten 
sich fast genauso viele neue Kinder und Jugendliche.

Die Teilnehmenden hatten viel Spaß miteinander

Die Stimmung der 7–12-jährigen war sehr gut, auch wenn die 
Sonne nicht immer strahlte. 
Nach insgesamt 3 Jahren, die von Coronaregeln und Hygie-
nemaßnahmen etwas überschattet waren, konnte in diesem 
Jahr wieder ein Camp stattfinden, das locker und ganz ent-
spannt war. So waren auch kreative Angebote wie das Bema-
len der Camp-Shirts, Pausenspiele und – zum ersten Mal – ein 
Trommelworkshop dabei.

Es wurde begeistert getrommelt

Das umfangreiche Sportangebot, das wieder von Bogen-
schießen über Korfball, Fußball, Badminton, Basketball, Ten-
nis und Tischtennis bis zu Parcours reichte, bot für jeden 
etwas Neues.
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Flankiert durch ein Team gut gelaunter Sporthelfer*innen 
und leckerem Mittagessen sowie Snacks, war das Camp ein 
voller Erfolg. 

Einfach mal abhängen 
Alle Fotos © Claudia Kruse, Gemeinde Odenthal

„Sommercamp könnte ich jeden Tag machen“, lautete dann 
auch der Kommentar eines Teilnehmers, der in diesem Jahr 
zum ersten Mal dabei war. Abgerundet wurde die Woche 
durch ein Grillfest, zu dem die Offene Jugendarbeit Odenthal 
(OJO) Teilnehmer*innen und deren Eltern eingeladen hatte.
Alle Mitwirkenden sind sich sicher: Auch im kommenden 
Jahr wollen wir wieder ein Sommercamp durchführen, auch 
wenn derzeit noch nicht klar ist, ob das Dhünntalstadion 
dann zur Verfügung stehen wird.

Von wegen Sommerpause…
Sommerferien bedeuten: Schüler*innen genießen das Frei-
bad, das Lehrpersonal erholt sich in fernen Ländern oder in 
der Heimat, die Schulklingel wird abgestellt. Man stellt sich 
verwaiste Schulgebäude vor, Ruhe und gähnende Leere …
falsch!! Im Schulzentrum Odenthal wurde über volle sechs 
Wochen hart gearbeitet.

77 Stück Tafeln frisch angeliefert 

Neben vielen Handwerkern, die üblicherweise stets in den 
Ferien besonders aktiv sind, waren alle EDV-Mitarbeitenden 
der Gemeindeverwaltung von morgens bis abends hier im 
Einsatz.
Die Zeiten von grünen Tafeln und penetrantem Kreidege-
ruch sind jetzt passé. Während der Sommerferien hat das 
fünfköpfige Team 77 Tafeln im gesamten Schulgebäude, 
also Realschule und Gymnasium, in Betrieb genommen. Im 
Vorhinein gab es eine lange Phase der Prüfung und Auswahl 
in Abstimmung mit den gemeindlichen EDVlern und den 
Schulleitungen, sowie Fachkräften aus der Lehrerschaft.
Nun, was können denn diese Tafeln so Besonderes, dass sie 
das gute alte grüne Tafelwerk ersetzen, mit dem Generati-
onen von Schüler*innen aufgewachsen sind? Overheadpro-
jektor, Filmprojektor und Beamer sind jetzt komplett über-
flüssig. Die neuen Tafeln, im Gesamtwert von rund 460.000 
Euro, erfüllen den höchsten technischen Anspruch an zeit-
gemäßen Unterricht. Mit dem Einbau der Tafeln wurde die 
Präsentationsmöglichkeit für den Unterricht vereinheitlicht. 
In jedem Klassenraum findet das Lehrpersonal nun die iden-
tische Technik vor. Das erleichtert den Umgang enorm und 
bietet viele Einsatzmöglichkeiten. Während der Ferien ist 
das Lehrerkollegium entsprechend fortgebildet worden. Die 
digitale Ausstattung am Schulzentrum hat damit einen wei-
teren Quantensprung vollzogen.

Eine neu montierte Digitaltafel im modernen Klassenzimmer 
Alle Fotos © Martin Prass, Gemeinde Odenthal

Haben Sie schon einmal über 
ein Ehrenamt nachgedacht?

Wenn Sie ehrenamtliche Unterstützung anbieten 
möchten oder suchen, dann freuen wir uns über Ihre 

Kontaktaufnahme!

Kontakt: 
Gemeinde Odenthal
Frau Weyer, 02202 – 710 281
ehrenamtsboerse@odenthal.de
www.eab-odenthal.de
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FREIZEIT UND TOURISMUS

Barrierefreier Wanderweg in 
Altenberg eröffnet

Obwohl es ziemlich hügelig ist im Bergischen Land, gibt es 
in der Region zahlreiche barrierefreie Wander- und Spa-
zierwege, die leicht zu gehen sind. Die Wege eignen sich 
besonders für 
• Rollstuhlfahrende und Menschen mit Einschränkungen
• Senioren und ältere Gäste
• Menschen mit Rollator oder Gehilfe
• Familien mit und ohne Kinderwagen. 

Ein neuer Weg ist in Odenthal am Altenberger Dom entstan-
den. Der barrierefreie Weg ist ein Teil des Förderprojektes 
„Alle inklusive“ – barrierefrei und seniorengerecht und wur-
de von der Projektgesellschaft Das Bergische gGmbH umge-
setzt. Am 12. Juni wurde der Weg eröffnet.
Der Komfortspazierweg führt auf einer Länge von rund 1,4 
Kilometern rund um den Altenberger Dom. Der Start ist am 
Dom bzw. der Touristinfo im Altenberger Dom-Laden. Von 
hier aus verläuft der Weg entlang einiger Exponate in Rich-
tung der ehemaligen Orangerie. Zahlreiche Rastmöglichkei-
ten entlang der Strecke laden alle ein, kurz innezuhalten und 
eine Pause zu machen. Im weiten Bogen zieht sich der Weg 
am Pfengstbach entlang zurück in Richtung Dom – hier sind 
die Infotafeln und Hörstationen zum Thema Zisterzienser zu 
erwähnen, die den interessierten Gästen einen direkten Ein-
blick in das Leben der Mönche vor ca. 500 Jahren bieten.

Eine leichte Steigung führt die Personen zu Fuß zurück auf 
die Nordseite des Domes, wo der Weg einen Schwenk zum 
Küchenhof macht - einem seit 1755 bestehenden Gast-
haus in Altenberg, direkt an der Markuskapelle gelegen. 

Weiter führt der Bergische Komfortspazierweg durch den 
ortseigenen Park zu einem Highlight dieser Runde: Dem 
Malerwinkel. Hier saßen schon viele (mehr oder weniger) 
talentierte Künstler und haben versucht, das einzigartige 
Dompanorama einzufangen. Heutzutage lädt diese Stelle 
zum Fotografieren oder einfach zum Verweilen ein – denn 
unterhalb der ehemaligen Klostermauern lässt es sich gut 
aushalten.

Auf dem Weg zurück zum Ausgangspunkt nutzt man wie-
der den Parkweg, wenn man barrierefrei unterwegs sein 
will – allen Kletterfüchsen sei hier das Theodor-Heuß-Päd-
chen empfohlen, das oberhalb des Malerwinkels durch 
eine Treppe erreichbar ist und einen schönen Weg zum 
Dom zurück bietet.

Beenden Sie gerne den Spaziergang in einem der vielen 
gastronomischen Betriebe vor Ort und genießen die Bergi-
sche Küche.

Öffentliche Domführungen

Im Oktober 2023 haben Sie noch zwei Gelegenheiten, an den 
beliebten öffentlichen Führungen im Altenberger Dom teil- 
zunehmen.

Am 07. Oktober und am 21. Oktober zeigen Ihnen qualifi-
zierte Domführer*innen die Schönheiten einer der berühm-
testen gotischen Kirchen Deutschlands. Treffen ist jeweils 
um 11 Uhr vor dem Domportal. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
Die Teilnahme an der ca. 50-minütigen Führung kostet 6 €.

Der berühmte Blick aus dem Malerwinkel auf den Altenberger Dom am neuen Komfortspazierweg © Christoph Hagen, Gemeinde Odenthal
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PARTNERSTÄDTE

Bienvenue, Cernay-la-Ville ! 

Nach den lästigen Pandemie-Jahren war dies das erste große 
Wiedersehen in Odenthal. Zugegeben – die Organisations-
teams auf beiden Seiten waren zu Beginn etwas skeptisch, 
welche Teilnehmerzahl angesichts von Corona- und Kriegs-
folgen, Inflation und Energiepreisentwicklung wohl erreicht 
werden könnte. Umso erfreulicher war letztendlich das Re-
sultat von mehr als 50 Gästen aus Cernay-la-Ville, darunter 
Bürgermeisterin Claire Cheret und mehr als 20 Jugendliche, 
die der Einladung ins Bergische gefolgt waren.

Das vielseitige Programm umfasste diesmal Tagesausflüge 
nach Xanten, Köln und Wuppertal und an den gemeinsa-
men Abenden im Märchenwald Altenberg und beim „Zugvo-
gel“ (Deutscher Fahrtenbund) auf dem schönen Kochshof in 
Hüttchen wurde ordentlich geschwoft. Unsere französischen 
Freundinnen und Freunde lieben es, zu singen und zu tanzen, 
und siehe da: Die Odenthalerinnen und Odenthaler haben es 
ihnen gleichgetan. Gute Laune ist nun mal ansteckend und 
erleichtert die interkulturelle Kommunikation.

Der Grillabend auf dem denkmalgeschützten Kochshof mit 
130 Feiernden dürfte der absolute gesellige Höhepunkt die-
ser deutsch-französischen Begegnung gewesen sein. Wer 
dort einmal die stimmungsvoll-fröhliche Atmosphäre im Sän-
gersaal und die internationalen Gesangsbeiträge des sym-
pathischen „Zugvogel“ miterlebt hat, will immer wieder hin. 
Einen besseren Ort zur Völkerverständigung gibt es nicht.

Also – Pandemie beendet, Neustart geglückt! 
Fortsetzung folgt im nächsten Jahr in Cernay-la-Ville.

Kontakt: Christa Michalski-Tang, Komitee für die Partner-
schaft Cernay-la-Ville & Odenthal,
komitee@cernay-odenthal.eu, www.cernay-odenthal.eu

Gäste und Gastgebende versammelt © Marcus Laufenberg  

Claire Cheret und Robert Lennerts © Udo Tang

Auf dem Kochshof wurde gemeinsam gefeiert © Udo Tang
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SCHULEN

ZUKUNFTSORIENTIERTE BILDUNGS-
FÖRDERUNG FÜR MINT-FÄCHER

Gymnasium Odenthal erhält Förderung für sein MINT-Pro-
jekt im Wert von 10.000 Euro 

Im Rahmen des Bildungsförderungsprojekts VR-DIGICATION 
spendet die Volksbank Berg 10.000 Euro aus den Reinerträ-
gen des Gewinnsparvereins in die digitale Modernisierung 
des MINT-Unterrichts an das Gymnasium Odenthal. Unter 
der Abkürzung MINT werden die Fächer Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaft und Technik zusammengefasst. 
Schulleiter Frank Galilea, Informatiker Daniel Garmann so-
wie Fachlehrer Dr. Heinz-Hubert Fischer nahmen die Spen-
de in Form von 12 Solar-Lern-Sets entgegen. Überreicht 
wurden sie vom Vorstandsmitglied der Volksbank Berg, 
Christoph Gubert und der Marketingleiterin Tanja Paas.

Foto (Volksbank Berg, Gina Knura): Schülerinnen und Schüler 
freuen sich über Solar-Sets im Wert von 10.000 Euro. 

1. v.l.: Dr. Heinz-Hubert Fischer (Lehrer Gymnasium Odenthal) 
2. v.l.: Tanja Paas (Marketingleiterin Volksbank Berg) 
3. v.l.: Frank Galilea (Schulleiter Gymnasium Odenthal) 
1. v.r.: Daniel Garmann (Informatik-Lehrer Daniel Garmann) 
2. v.r.: Christoph Gubert (Vorstandsmitglied Volksbank Berg) 

Die Volksbank Berg möchte durch ihr Engagement einen 
Teil dazu beitragen, den Fachkräftemangel in MINT-Bran-
chen, der auch den Oberbergischen und Rheinisch-Bergi-
schen Kreis betrifft, nachhaltig zu bekämpfen. Das Institut 
der deutschen Wirtschaft (IW) erkennt in diesem eine der 
größten Belastungen für den Wirtschaftsstandort Deutsch-
land. Aufgrund der demografischen Entwicklung, von der 
die genannten Branchen stark betroffen sind, fällt vor allem 
der langfristige Bedarf an qualifizierten MINT-Fachkräften 

besorgniserregend hoch aus. Dabei sind angesichts der ak-
tuellen und zukünftigen Herausforderungen, besonders der 
Digitalisierung und des Klimawandels, Expertise und Erfin-
dergeist zur Lösung technologischer Probleme gefragt.

Vor diesem Hintergrund zeigt sich Christoph Gubert, Vor-
stand der Volksbank Berg, begeistert: „Es gibt keinen bes-
seren Zeitpunkt für eine solch nachhaltige Investition in 
unsere Jugend – und damit in unsere Zukunft.“ 
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PANORAMA

Aus dem Fundus des Odenthaler 
Gemeindearchivs

Beitrag von Dorothea Wissenberg 
und Norbert Knappe
Archiv Gemeinde Odenthal

Das ‚Theodor-Heuss-Päddchen‘ in Altenberg 
und seine Geschichte

Wer einen besonders schönen Blick auf den Dom und große 
Teile Altenbergs genießen möchte, sollte eine der zahlrei-
chen Bänke entlang des sogenannten ‚Theodor-Heuss-Päd-
dchens‘ aufsuchen.

Der unbefestigte aber sehr gut begehbare Weg erstreckt 
sich, vom ‚Malerwinkel‘ aus kommend, über wenige hun-
dert Meter entlang der Altenberger-Dom-Straße und endet 
an dem Sträßchen ‚Zu den Teichen‘.

Bundespräsident Heuss (links) am 16.04.1955 auf der heutigen 
Carl-Mosterts-Str. Oben rechts am Waldrand der später nach ihm 
benannte Weg.

Aber woher stammt eigentlich der Name?

Am 16.04.1955 sowie dem 22.07.1956 empfing Odenthal- 
Altenberg mit Theodor Heuss (*31.01.1884 in Brackenheim, 
† 12.12.1963 in Stuttgart), dem ersten Bundespräsidenten 
der Bundesrepublik Deutschland, einen hohen Gast.

Professor Heuss äußerte seinerzeit den Wunsch, in Alten-
berg spazieren gehen zu wollen und wählte dabei stets den 
denselben Weg, den man später nach ihm benannte.

Inklusionsbeirat Odenthal  
entwickelt Notfallliste    

In einer seiner letzten Sitzungen nahm sich der Inklusions-
beirat Odenthal dem Problem an, dass es nach einem Notfall 
oft zu lange dauert, bis der Patient/die Patientin an der richti-
gen Stelle Kontakt aufnimmt. „Immer wieder“, so berichteten 
Beiratsmitglieder, „telefoniert man sich durch den Dschun-
gel der Arztpraxen, die nicht zuletzt auch dadurch teils unnö-
tig überlastet sind“.
Dabei liegt der Fokus natürlich auf solchen Notfällen, die 
nicht über den Rettungsdienst bearbeitet werden, sondern 
wenn man sich selbst auf den Weg macht.
Auf der letzten Seite dieses Amtsblattes finden Sie eine 
Übersicht, die hilfreich sein kann.
Vielleicht hängen Sie sich diese Übersicht in Reichweite auf, 
sodass Sie im Fall der Fälle rasch wissen, an wen Sie sich 
wenden können. Diese Liste erhebt natürlich keineswegs 
den Anspruch auf Vollständigkeit und ein Überprüfen auf 
Aktualität wäre sicher in regelmäßen Abständen sinnvoll.
Der IBO drückt natürlich fest die Daumen, dass die Liste so 
wenig wie möglich zum Einsatz kommt.

Ihr Inklusionsbeirat Odenthal
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Ehrenamtliche Unterstützung  
gesucht!

Es gibt viele geflüchtete Menschen in unserer Gemeinde, die 
sich Unterstützung wünschen.
Dabei geht es nicht nur um Sprachunterricht, sondern um 
ganz alltägliche Dinge wie z. B. einen Einkauf zu begleiten, 
gemeinsam ein Café zu besuchen, einen Spaziergang zu 
machen, die Begleitung zu einem Arztbesuch, oder das Vor-
stellen eines Sportangebotes usw. Auch Aktionen in kleinen 
Gruppen sind denkbar und der Phantasie sind keine Gren-
zen gesetzt. Es benötigt kein regelmäßiges Angebot, wichti-
ger wäre eine Art „freundschaftlicher“ Kontakt. 

Wenn Sie sich grundsätzlich solch eine ehrenamtliche Tä-
tigkeit vorstellen können, egal ob einmalig, mehrmalig oder 
regelmäßig oder sich gerne bestehenden Organisationen 
anschließen möchten, wenden Sie sich bitte an uns!

Sollten Hemmschwellen/Bedenken bestehen, sind wir gerne 
bereit mit Ihnen dies vorab zu besprechen. Eine Anbindung 
an die entsprechenden hauptamtlichen Mitarbeiter*innen, 
die gerne unterstützen, Fragen beantworten und Sie/Euch 
zusammenbringen, ist selbstverständlich gewährleistet.

Wir freuen uns über eine Kontaktaufnahme per Mail:
ehrenamtsboerse@odenthal.de
oder telefonisch unter 02202-710-281 -Anja Weyer-
Weitere Infos finden Sie auf unserer Homepage 
www.eab-odenthal.de.

Ihre Ehrenamtsbörse Odenthal

Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Menschen mit Demenz im Haus 
der Begegnung

Sie sind Angehörende eines Menschen mit Demenz? Dann 
sehen Sie sich im Alltag sicher oft mit belastenden und ver-
unsichernden Situationen konfrontiert, die für alle Beteilig-
ten eine schwierige Herausforderung darstellen können. Es 
gilt, den betroffenen Menschen bestmöglich zu unterstützen 
und dabei sich selber nicht aus den Augen zu verlieren. Hier 
setzen Selbsthilfegruppen und Gesprächskreise an, in denen 
sich Menschen, die sich in ähnlichen Situationen befinden, 
regelmäßig treffen und austauschen. Durch die Gespräche 
mit anderen und dem Teilen gemeinsamer Erfahrungen 
können Betroffene wieder neue Kraft tanken und Entlastung 
im Pflegealltag finden. In der Gemeinschaft bilden sich neue 
Kontaktmöglichkeiten, darüber hinaus werden Informatio-
nen, Wissen und Hilfestellungen ausgetauscht.

Für Angehörige in und um Odenthal trifft sich die Gruppe 
jeden ersten Dienstag im Monat von 17:00 bis 18:30 Uhr im 
Haus der Begegnung, Dorfstr. 10, 51519 Odenthal. 

Kommen Sie gerne vorbei!

Um Anmeldung wird gebeten unter 02196 3477 oder unter 
ks1262@gmx.de.

Die Gruppe wird moderiert. Es gilt eine generelle Schweige-
pflicht über Teilnehmende und Inhalte.
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Bekanntmachung

Aufstellung und Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gem. § 3 (1) Baugesetz-
buch (BauGB) des Bebauungsplanes 
Nr. 82 -Schlinghofener Straße- 

Der Ausschuss für Planen und Bauen 
der Gemeinde Odenthal als zuständi-
ger Fachausschuss hat in seiner Sitzung 
am 25.05.2023 folgende Beschlüsse ge-
fasst:

1. Der Bebauungsplan Nr. 82, 
„Schlinghofener Straße“ der Gemeinde 
Odenthal ist für ein Gebiet im Ortsteil 
Glöbusch zwischen Schlinghofener 
Straße, dem Teitscheider Bach sowie 
der westlichen Grenze des Hausgrund-
stückes Schlinghofener Straße Nr.46 
gemäß § 2 ff Baugesetzbuch (BauGB) 
aufzustellen.

2. Für den Bebauungsplan Nr. 82, 
„Schlinghofener Straße“ der Gemein-
de Odenthal zwischen Schlinghofener 
Straße, dem Teitscheider Bach sowie 
der westlichen Grenze des Hausgrund-
stückes Schlinghofener Straße Nr.46 im 
Ortsteil Glöbusch ist gemäß § 3 Abs. 1 
und § 4 Abs. 1 BauGB die frühzeitige Öf-
fentlichkeitsbeteiligung durchzuführen.

Wesentlicher Inhalt des Bebauungspla-
nes:
Ist die wohnbauliche Entwicklung 
einer am westlichen Ortsrand des 
Ortsteils Glöbusch bestehenden Wie-
senfläche in Form einer straßenbe-
gleitenden Bebauung zur Schaffung 
von Wohngrundstücken.
    
Die Abgrenzung des Bebauungsplans 
Nr. 82 -Schlinghofener Straße- ist aus 
dem nachstehend abgedruckten Über-
sichtsplan zu ersehen.

Innerhalb des Bebauungsplangebiets 
liegen folgende Flurstücke:

Gemarkung Unterodenthal, Flur 2
Teile der Flurstücke 3847 und 4872.

Hierzu wird nun die Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Behörden gem. 
§ 3 (1) und gem. § 4 (1) BauGB durch-
geführt.

Der vorgenannte Entwurf zum Be-
bauungsplan einschließlich der Be-
gründung, der Umweltbericht als 
Zwischenbericht, 1 Karte der Biotop-
typenaufnahme (Vorabzug) zum land-
schaftspflegerischen Fachbeitrag, ein 
Baugrundgutachten und die Arten-
schutzprüfung (ASP), Stufe 1 liegen in 
der Zeit von

Montag, den 16.10.2023 bis ein-
schließlich Freitag, den 17.11.2023

im Fachbereich III -Planungsamt- der 
Gemeinde Odenthal, Altenberger-Dom- 
Straße 29, 51519 Odenthal, während 
der Dienststunden

montags bis donnerstags  
von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr
und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
freitags 
von 7.30 Uhr bis 12.30 Uhr aus.

Der Fachbereich III -Planungsamt- der 
Gemeinde Odenthal informiert dort 
über Hintergrund und Zielsetzung so-
wie über die voraussichtlichen Auswir-

kungen der Planung.
Aus organisatorischen Gründen bieten 
wir eine vorherige telefonische Termin-
absprache zu den genannten Zeiten un-
ter der Telefonnummer 02202-710171 
oder 02202-710164 an. Während der 
Auslegungsfrist können zur Planung 
Stellungnahmen insbesondere schrift-
lich, zur Niederschrift im Fachbereich 
III - Planungsamt der Gemeinde Odent-
hal oder per E-Mail vorgebracht wer-
den. Die E-Mail-Adresse lautet: 
planung@odenthal.de. 

Nicht fristgerechte abgegebene Stel-
lungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über die Aufstellung 
des Bebauungsplans unberücksichtigt 
bleiben.

Neben dem frühzeitigen Beteiligungs-
verfahren im Fachbereich III -Planungs-
amt- der Gemeinde Odenthal kann 
die Bekanntmachung auch im Internet 
unter https://www.odenthal.de/bauen- 
wohnen/bauleitplanung-ua-bebauungs-
plaene/aktuelle-verfahren-bekannt- 
machungen/ eingesehen werden.

Odenthal, den 14. August 2023
Der Bürgermeister
 gez.: Lennerts 

Bekanntmachung
 

Das Ratsmitglied Herr Jeremi Kalandyk, 
wohnhaft Oberer Weg 4, 51519 Oden-
thal hat am 12.06.2023 gegenüber dem 
Wahlleiter der Gemeinde Odenthal mit 
Wirkung vom 01.08.2023 auf sein am 
13. September 2020 für die Wahlperio-
de erworbenes Mandat im Rat der Ge-
meinde Odenthal verzichtet.
 
Ich stelle hiermit nach § 45 Abs. 2 des 
Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) für 
das Land Nordrhein-Westfalen fest, 
dass nach der Reserveliste der CDU 
Frau Isabell Johann, Am Geus Garten 
26, 51519 Odenthal das freie Mandat 
zufällt. 

Frau Johann hat am 21.06.2023 die 
Wahl mit Wirkung vom 01.08.2023 an-
genommen. 
 

BEKANNT-
MACHUNGEN

Darstellung auf der Grundlage der DGK 5 mit
Genehmigung des Vermessungs- und Katasteramtes 
des Rheinisch-Bergischen Kreises Kontrollnummer 
759/01 vom 26.07.2001

Geltungsbereich des Bebauungsplans 
Nr. 82 -Schlinghofener Straße-
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Gegen die Gültigkeit der Entscheidung 
können:
a.  jeder Wahlberechtigte des Wahlge-
 bietes
b.  die für das Wahlgebiet zuständige
 Leitung solcher Parteien und  
 Wählergruppen, die an der Wahl 
 teilgenommen haben, sowie
c.  die Aufsichtsbehörde

binnen eines Monats vom Tage der 
Bekanntmachung ab Einspruch erhe-
ben, wenn sie eine Nachprüfung der 
Gültigkeit der Wahl gemäß § 40 Abs. 1 
Buchstabe a bis c und § 45 Abs. 2 des 
Kommunalwahlgesetzes für erforder-
lich halten.

Der Einspruch ist beim Wahlleiter in 
51519 Odenthal, Altenberger-Dom-Str. 
31, schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift zu erklären.

Odenthal, den 10.07.2023 
Gemeinde Odenthal
 Wahlleiter 
 gez.  Stein
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  A
nlaufstellen H

ILFE
Telefon

Info
W

ebsite
Bem

erkungen

Ärztlicher Bereitschaftsdienst der KVen
116 117

KV / AeK N
ordrhein

116117.de/de/index.php
bereitschaftspraxen.116117.de

PLZ eingeben > H
ausärzte / Kinderärzte

N
otarzt/Rettungsw

agen (schw
erw

ieg. Fälle) *
112

Rettungsw
ache

rbk-direkt.de/D
ienstleistung.aspx?dlid=727 

auch: EH
T=Ersthelfertrupp, Feuerw

ehr

Zahnärzte-N
otdienst

01805 986700
KZV / ZÄK N

ordrhein
zahnaerztekam

m
ernordrhein.de/patienten/zahnaerztlicher- 

notdienst/zahnaerztlicher-notdienst/?notdienstort=51519

Apotheken-N
otdienst

0800  22 833
Aushang Apotheken

aponet.de/apotheke/notdienstsuche/odenthal/%
20/5

w
w

w
.aknr.de/notdienst

G
ift-N

otruf *
0228  19 240

gizbonn.de
Teil der U

niklinik Bonn, zuständig für N
RW

Telefon-Seelsorge *
116 123

oder 0800 1110111
telefonseelsorge.de

bundesw
eite Tel.-N

r. (m
it regionalen Zentren)

N
otfall-A

m
bulanzen der Krankenhäuser im

 RBK / U
m

gebung

G
FO

, M
arien-Krankenhaus, G

L
51465 B. G

ladbach, D
r.-Robert-Koch-Str. 18

02202 938-0
kliniken-rhein-berg.gfo-online.de/m

edizin-therapie/m
edizin/zentrale-notaufnahm

e
insbes. Allgem

ein- und Visceralchirurgie, 
N

eurologie/stroke unit, U
rologie

G
FO

, Vinzenz-Pallotti-H
ospital, Bensberg 

51429 B.G
. (Bensberg), Vinz.-Pallotti-Str. 20

02204 41-0
kliniken-rhein-berg.gfo-online.de/m

edizin-therapie/m
edizin/zentrale-notaufnahm

e
insbes. U

nfallchirurgie, O
rthopädie, G

yn.

Evangel. Krankenhaus (EVK), G
L

51465 B. G
ladbach, Ferrenbergstraße 24

02202 122-0
evk.de/m

edizinische-versorgung/zentrale-notaufnahm
e

gute generelle Info  
insbes. Kardiologie, Pneum

ologie

EVK, psych. N
otfall-Sprechstunde

02202 122 - 3522
evk.de/m

edizinische-versorgung/psychiatrie-psychotherapie-und-psychosom
atik

Krankenhaus W
erm

elskirchen
02196 98 - 363 

02196 98-0
krankenhaus-w

erm
elskirchen.de/de/m

edizin

Klinikum
 Leverkusen (ohne H

N
O

, Augen, 
H

aut...), 51375 LEV, Am
 G

esundheitspark 11
0214 13-2000

0214 13-0
klinikum

-lev.de/notaufnahm
e

zuständig auch für Burscheid und Leichlingen

St. Rem
igius-Krankenhaus (kplus-G

ruppe)
51379 Lev.-O

pladen, An St. Rem
igius 26

02171 4 09-0
rem

igius.de/unternehm
en/notfall

gute generelle Info

Städt. Klinikum
 Solingen (insbes. H

N
O

!) 
G

otenstr. 1, 42653 Solingen
0212 547-2110 

0212 547-0
klinikum

solingen.de/m
edizin/einrichtungen/zentrale-notfallam

bulanz  
klinikum

solingen.de
H

N
O

, Kinder-N
otfallam

bulanz

Lokale A
nlaufstellen – N

otfall-Infopunkte (N
IP) – in O

denthal im
 Katastrophenfall (auch: längerer Strom

ausfall - inkl. M
obilfunk-N

etze - etc.)

odenthal.de/new
s/new

s-detailseite/vorsorgen-fuer-den-strom
ausfall?tx_new

s_pi1%
5Bday%

5D
=14&

tx_new
s_pi1%

5Bm
onth%

5D
=12&

tx_new
s_pi1%

5Byear%
5D

=2022&
cH

ash=75784ef916528e7bbaf0ed69ef35c626

Bitte H
IER Ihren N

ÄCH
STG

ELEG
EN

EN
 N

otfall-Infopunkt notieren:

Ü
bersicht aller (derzeitigen) N

IPs im
 RBK (in Arbeit):

rbk-direkt.de/bevoelkerungsschutz.aspx

W
eitere W

ICH
TIG

E Telefonnum
m

ern hier eintragen:
Ihr H

ausarzt:                                                 W
eitere Ärzte:

Kontakt / Feedback gerne an: inklusionsbeirat@
odenthal.de


